
Kommunale Koordinierung
Übergang Schule –Beruf Köln

Regionales Bildungsbüro 
Im Amt für Schulentwicklung
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• Verantwortungsgemeinschaft

• Gemeinsame Ziele und Vorhaben

• Abstimmung

• Vernetzung

• Kooperative Arbeitsteilung

• Koordinierung als kommunale Dienstleistung

Philosophie



• Ausbildungskonsens NRW
(Sozialpartner, Kammern, Kommunen, Bundesagentur für Arbeit, 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales, Ministerium für 
Schule und Weiterbildung, Ministerium für Jugend und Familie)

• G.I.B.NRW  (Gesellschaft für innovative 
Beschäftigungsförderung) begleitet die Kommunen

Partner im Vorhaben



•Leitlinien des Umsetzungskonzeptes

Berufs- und Studienorientierung ist die Aufgabe aller 
allgemein bildender Schulen mit Blick auf möglichst gute 
Ab- und Anschlüsse
Im Prozess der Berufs- und Studienorientierung:
�leisten alle Fächer ihren Beitrag.
�durchlaufen alle Schülerinnen und Schüler 
vergleichbareverbindliche Phasen.
�erhalten spezifische Schülergruppen zusätzliche 
verbindliche Angebote. 
�begleitet und unterstützt eine regelmäßige Beratung die 
Berufs- bzw.Studienwahlentscheidung und ermöglicht es, 
Anschlüsse zu finden.



Schuljahr 2013 /2014

Handlungsfeld 1 Berufs- und Studienorientierung 
• Standardelement Potentialanalyse – ehe.  STARTKLAR – Schulen und Kontingent
• Standardelement Berufsfelder erkunden – ehe. STARTKLAR-Schulen und Kontingent
• Standardelement Portfolioinstrument – Berufswahlpass und BerufswahlpassPlus
• Weitere Standardelemente: Koordinatoren/Koordinatorinnen Berufs- und 

Studienorientierung, Betriebspraktika in SeK I und II, Berufsorientierungsbüro, 
Übergangsgestaltung mit  Anschlussvereinbarung

Handlungsfeld 3 Attraktivität des dualen Systems
• Einrichtung eines Facharbeitskreises Berufsausbildung
• Informationsinitiative Betriebe/Unternehmen
• Datenbank auf bildung.koeln.de für Betriebe/Schüler+Schülerinnen

Handlungsfeld 2 Übergangssystem Schule – Ausbildung
• Vorbereitung/Einführung „Schüler-online“
• Einrichtung eines Facharbeitskreises Berufsvorbereitung (Start Februar 2014)
•Bestandsanalyse der Maßnahmen im Übergang Schule - Beruf
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Stadtverwaltung Köln / Amt für Schulentwicklung

Regionales Bildungsbüro

Inklusion 
Kölner 
Schulen 

Bildungs-
beratung

Regionale 
Bildungs-
landschaft

Kommunale 
Koordinierung
Schule-Beruf

Kommunales Bündnis für ArbeitRegionale 
Bildungskonferenz

Expertenbeirat Inklusion 

Steuergruppe
Kein Abschluss ohne Anschluss

Lenkungskreis 
Inklusion

Lenkungskreis Regionale 
Bildungslandschaft

R
at

, F
ac

h
au

ss
ch

ü
ss

e 

Beirat Schule- Beruf

Stubo
Arbeitskreise

AG Schule-
Hochschule/Beruf

Internetstadt
Köln

Facharbeitskreis 
Übergangssystem

Facharbeitskreis
Berufsausbildung

Information, Empfehlungen

Information, Austausch, Entwicklung
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Planung Schuljahr 2014/15
•Weitere Umsetzung der Standardelemente Schulen 2.Welle
mit dem Schülerbetriebspraktikum, Praxiskurse, 

•Umsetzungsbegleitung der Schulen 3.Welle 
mit Potentialanalyse, Berufsfelderkundung + Berufswahlpass

•Einrichtung weiterer StuBO-Arbeitskreise

•Einrichtung von Qualitätszirkel Potentialanalyse + Berufsfelderkundung

•Organisation von Qualifizierungsangeboten 
auf der Grundlage der Anforderungen aus den StuBO-AKs
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Martina Bartsch Sekretariat + Organisation/Zentralstelle für das 
Betriebspraktikum + Bestellung Berufswahlpass

Willi Burkardt Koordination Schwerpunkt u.a. 
Berufsfelderkundung, Öffentlichkeitsarbeit

Ingrid Jung Koordination Schwerpunkt u.a.
Potentialanalyse, Evaluation

Ingeborg Mikloss Leitung Schwerpunkt u.a.
Inklusion, Gender, Integration

Die Kommunalen Koordinierung / Regionales Bildungsbüro
im Amt für Schulentwicklung stellt sich vor:


